
Fakten

Eckdrift 43-45
19061 Schwerin

E-Mail
stadtwerke-schwerin 
@swsn.de

Zentrale
Telefon     6  33  0
Fax     6  33  11  11

Störungsdienst
Telefon  6  33  42  22

Service-Hotline
Telefon  6  33  14  27
E-Mail 
kundenservice@ 
swsn.de

Privatkunden
Fax  6  33  14  24

Eckdrift 43 - 45
Öffnungszeiten:
Mo. 8 bis 18 Uhr
Di. 8 bis 18 Uhr
Mi. 8 bis 14 Uhr
Do. 8 bis 18 Uhr
Fr. 8 bis 14 Uhr

Mecklenburgstraße 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Do.
 9 bis 18 Uhr
Fr. 9 bis 16 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr

Geschäftskunden
Telefon 6  33  12  83
Fax 6  33  12  82

Hausanschlüsse
Anschlussbearbeitung
Telefon 6  33  35  90
 bis 6  33  35  95
Fax 6  33  35  96

Leitungsauskunft
Telefon 6  33  35  27
Fax 6  33  35  21

Kommunikation/ 
Presse
Telefon  6  33  12  92

Besichtigung 
von Anlagen/
Schulinformation
Telefon 6  33  11 90
Fax 6  33  12  93

Stadtwerke im
Internet:
www.stadtwerke-
schwerin.de
www.swsn.de
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Krebsförden • Am 14. Januar präsen-
tierten die Schüler der Fünften Klassen 
aus der Neumühler Schule und dem 
Fridericianum ihre Projekte zur Akti-
on „Schweriner Energieexperten“ der 
Öffentlichkeit.

Insgesamt waren 74 Schüler gekommen, 
die sich als wahre Energieexperten zeigten. 
Ihre Erfahrungen und Erkenntnisse zum 
Thema Energie, welche die Kinder in den 
Einzelprojekten gewonnen haben, prä-
sentierten sie auf Informationstafeln der 
Öffentlichkeit. Die Energiespartage, die an 
diesem Tag im Sieben-Seen-Center eröffnet 
wurden, boten hierfür den passenden Rah-
men. Am Stand der Stadtwerke Schwerin 
(SWS), auf deren Initiative die „Energie-
experten“ zurückgehen, berichteten die 
Kinder über die Projekte.
An mehreren Tagen lernten sie, wie elek-
trische Energie entsteht und wo sie überall 
genutzt wird. „Die Zusammenarbeit mit dem 
Schweriner Energieexperten Dr. Michael 
Vollmer hat uns allen viel Spaß gemacht. Er 
hat den Kindern das Thema sehr anschaulich 
nahegebracht“, sagt Michaela Steinbeck, 
Klassenleiterin der 5b des Fridericianums. 
Mit eigener Muskelkraft konnten die Schü-
ler auf dem Energiefahrrad Strom erzeugen 
und Wasser zum Kochen, eine Lampe 

zum Leuchten und sogar eine Eisenbahn 
zum Fahren bringen: eine schweißtrei-
bende Sache. Aber vor allem erfuhren sie, 
dass Energie etwas Kostbares ist und nicht 
verschwendet werden darf. Auch außerhalb 
der Schule achten die kleinen Experten 
seitdem mehr darauf, ob die Heizung beim 
Lüften heruntergedreht oder das Licht in 
ungenutzten Räumen ausgeschaltet ist. 
Selbst zu Hause weist die elfjährige Clarissa 
Herklotz ihre Mutter auf falsches Lüftungs- 
und Heizverhalten hin - alles im Sinne des 
Umweltschutzes. 
So viel Fleiß und Engagement muss natür-
lich entsprechend ausgezeichnet werden. 
Deshalb erhielten die Fünftklässler des 

Fridericianums und der Neumühle Schule 
von den Stadtwerken ein Zertifikat. Auch in 
diesem Jahr ist ein Energieexperten-Projekt 
geplant. „Eine enge und - wie sich immer 
wieder zeigt - ergebnisreiche Zusammenar-
beit mit den örtlichen Schulen ist uns sehr 
wichtig. Die Kinder für Fragen des Umwelt-
schutzes zu sensibilisieren, ist ein Vorhaben 
mit Perspektive“, sagt Geschäftsführer der 
Stadtwerke Dr. Josef Wolf. Deshalb wer-
den die „Schweriner Energieexperten“, die 
2009 zum ersten Mal stattfanden, im 
späten Frühjahr erneut ausgeschrieben. Alle 
interessierten Schulen können sich daraufhin 
bei den Stadtwerke bewerben. Das Projekt 
beginnt im Herbst. Jane Ay

Clarissa Herklotz, Celine-Chantal Elster und Tabea Will aus der Klasse 5b des Fridericianums 
Schwerin mit ihrer Klassenlehrerin Michaela Steinbeck  Foto: maxpress/ja

Schweriner Energieexperten

Schulen stellten auf 
Energiespartagen
ihre Projekte vor

Schwerin • Im vergangenen Jahr star-
tete zum fünften Mal die Erste-Klasse-
Malaktion der Stadtwerke Schwerin 
(SWS). Im Januar traf sich die Jury, 
um aus den zahlreichen Zusendungen 
von Schweriner Schulen und Kitas die 
Gewinner zu ermitteln.

„Es ist immer wieder eine sehr schwierige 
Aufgabe, die uns aber jedes Mal viel 
Spaß macht“, sagt Ute Becker, Leiterin 
der Unternehmenskommunikation in den 
SWS. Rund 500 Arbeiten bewertete die 
Jury Mitte Januar, zu der auch May Hem-
pel gehört, die das Thema an den Schulen 

vermittelt und betreuend begleitet. Krite-
rien sind neben dem malerischen Talent 
auch die Bildgestaltung. „Bei den Bildern 
sieht man, dass sich die Kinder richtig viel 
Mühe gegeben haben und sich bei der 
Bildgestaltung etwas gedacht haben“, 
so Becker.
2009 stand die Malaktion unter dem 
Motto „Bundesgartenschau“ (BUGA). 
Hierbei konnten die Kinder ihre Eindrü-
cke verarbeiten, die sie auf der BUGA 
gewonnen hatten. Viele Kinder haben es 
geschafft, die Gartenschau und die SWS 
miteinander in Verbindung zu bringen. 
Neben zahlreichen Blumen waren die 
häufigsten Motive das SWS-Maskottchen 
Alex und Fiete sowie das Schweriner 
Schloss. Doch auch die Pontonbrücke und 
die Indianerzelte auf dem BUGA-Spielplatz 
sind den Kindern in Erinnerung geblieben. 
Neben den drei Hauptpreisträgern werden 
Gewinner in verschiedenen Sonderkatego-
rien ermittelt. So gibt es beispielsweise 
einen Sonderpreis für die beste Fiete-
Darstellung. 
Am 3. Februar findet die Abschlussveran-
staltung der Malaktion 2009 statt. Dann 
werden die Gewinner bekannt gegeben 
und ausgezeichnet.  Jane Ay

Jury der Stadtwerke Schwerin zeichnet zum fünften Mal erstklassige Maltalente aus

Bilder von Fiete und Alex auf der BUGA

Ute Becker und Steffen Wild von den SWS freuten sich über die schönen Bilder, die zahl-
reich bei den Stadtwerken eingegangen waren  Foto: maxpress/ja
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Als weitere Gewinner 
wurden ermittelt:

11.-20. Preis
Je einen Einkaufsgut-
schein im Wert von 
25 Euro erhalten: 
Melanie Merkel, 
Herta Bauer, 
Gerhard Glaser, 
Rosemarie Vogler, 
Ingrid Kläbe,
Ingrid Reimer, 
Wolfgang Marter, 
Silke Nikolaus, 
Christine Pilz, 
Silvia Stegemann.

21.-30. Preis
Je ein Kinogutschein 
über 10 Euro für 
das Mega Movies in 
Schwerin geht an:
die Eheleute Monika 
und Bernd Haas, 
Helga Weber, 
Günter Rogge, 
Stephanie Straszewski, 
Anke Hornung, 
Dieter Elstermann, 
die Eheleute Ilse und 
Walter Becker, 
Petra Kort, 
Ute Moldenhauer,
Bärbel Hennig.

Alle Gewinner wer-
den von den Stadt-
werken schriftlich 
benachrichtigt.
Herzlichen Glück-
wunsch!

50 Euro Prämie für 
Kundenneuwerbung
Auch in diesem 
Jahr können sich 
Stromkunden der 
Stadtwerke Schwerin 
durch Werbung von 
Neukunden für city-
strom classic, natur 
oder aktiv attraktive 
Prämien sichern. 
Zur Auswahl stehen 
Einkaufsgutscheine 
im Wert von 50 Euro 
oder eine Stromgut-
schrift in Höhe von 
250 Kilowattstunden. 
Informationen und 
Kundenempfehlungs-
karten gibt es in den 
Kundencentern der 
Stadtwerke und auf 
der Internetseite.

www.stadtwerke-schwerin.de

Schwerin • Das Rätsel des fast schon 
traditionellen Weihnachtsgewinnspiels 
der Stadtwerke Schwerin zu knacken, 
fiel den Einsendern zum Jahresausklang 
2009 nicht schwer. Schließlich lockte die 
Chance auf einen der dreißig Gewinne.

„Zehn“ lautete das Lösungswort des Stadt-
werke-Weihnachtsgewinnspiels 2009. Seit 
etwas mehr als zehn Jahren ist citystrom 
für alle Schweriner erhältlich und gilt heute 
als Aushängeschild für Strom aus Schwerin 
- nicht nur in der Landeshauptstadt, sondern 

auch weit über die Stadtgrenzen hinaus. 
Mehr als 700 Einsender hatten ihr Glück 
versucht. Das hohe Interesse am Gewinn-
spiel war nicht verwunderlich, denn als 
Hauptpreis winkten vier Eintrittskarten für 
die Aufführung der Oper „Die Macht des 
Schicksals“ zu den Schweriner Schlossfest-
spielen 2010. „Wir bedanken uns bei den 
Einsendern ganz herzlich für das Mitmachen 
und die vielen Weihnachts- und Neujahrs-
grüße. Gleichzeitig gratulieren wir allen 
Gewinnern“, so Karin Peter, Vertriebsleiterin 
bei den Stadtwerken.
Unter allen richtigen Einsendern wurden 
durch Los folgende Gewinner ermittelt:
1. Preis: Hannelore Ritzmann (vier Ein-
trittskarten für die Oper „Die Macht des 
Schicksals“),
2. Preis: Nadine Reinhold (mobiles Naviga-
tionsgerät),
3. Preis: Rainer Eichhorn (ein Familienessen 
im Schweriner Fernsehturm im Wert von 
100 Euro),
4.-10. Preis: Je zwei Familientageskarten 
für den Schweriner Zoo gehen an Wolfgang 
Peterleusch, Annerose Laudon, Jutta Breu, 
Sven Kolberg, Günter Rakow, Anni Böttcher 
und Hannelies Schlefke-Schmahl.

Mitarbeiter der Stadtwerke ermittelten die Preisträger des Weihnachtsgewinnspiels 2009

Zehn Jahre citystrom war die Lösung

Dreißig tolle Gewinne wurden beim Weihnachtsgewinnspiel 2009 unter den Einsendern 
mit dem richtigen Lösungswort „Zehn“ verlost. Foto: SWS

Schwerin • Die Zulassung von Erdgas-
fahrzeugen in Schwerin und im Umland 
wird von den Stadtwerken seit Jahren 
unterstützt und für Kunden auch mit 
barer Münze gefördert. Bedingt durch 
die staatliche Umweltprämie gab es 
2009 eine besonders große Nachfrage 
nach neuen, umweltfreundlichen Fahr-
zeugen. So gingen bei den Stadtwerken 
entsprechend viele Förderanfragen für 
Erdgasfahrzeuge ein. 15 Anträge wur-
den bewilligt.

Dass hierzulande das Interesse an Erdgas-
fahrzeugen gestiegen ist, zeigt die lan-
desweite Bilanz der Förderanfragen. Über 
100 Erdgasfahrer haben in Mecklenburg-
Vorpommern seit Jahresbeginn 2009 eine 
Förderung beim zuständigen Initiativkreis 
abgerufen. Darunter sind sowohl Privat-
nutzer als auch gewerbliche Antragsteller, 
deren Anteil auf 60 Prozent gestiegen 
ist. In der Summe setzen in Mecklenburg-
Vorpommern inzwischen rund 1.500 Erd-
gasfahrer auf den saubersten aller fossilen 
Kraftstoffe. Von diesen sind mehr als 100 
mit einem Schweriner Kennzeichen unter-
wegs.
Damit die Schweriner Luft weiterhin rein 
bleibt, fördern die Stadtwerke auch 2010 
die Zulassung von Erdgasfahrzeugen in 

und um Schwerin. Im Rahmen des För-
derprogramms wird die Neuanschaffung 
eines Erdgasfahrzeuges mit einem Betrag 
von 500 Euro unterstützt - zusätzlich 
zur landesweiten Förderung durch den 
Initiativkreis M-V, die auch in diesem Jahr 
voraussichtlich wieder verfügbar sein wird. 
Das hiesige Förderprogramm gilt jedoch 
nur für Strom-, Erdgas- und/oder Fernwär-
mekunden der Stadtwerke Schwerin. Eine 
Doppelförderung bleibt ebenfalls ausge-
schlossen. Das heißt, Erdgasfahrzeuge, die 
zuvor schon gefördert wurden, kommen für 
eine erneute Förderung nicht infrage. 
Wer mehr über die umweltschonenden Erd-
gasfahrzeuge erfahren möchte, findet unter 

www.erdgas-fahren.de, www.gibgas.de 
sowie auf der Internetseite der Stadtwerke 
Schwerin unter www.stadtwerke-schwerin.
de in der Rubrik Gas/Autofahren mit Erdgas 
umfangreiche Informationen. Telefonische 
Auskünfte zu den Förderprogrammen ertei-
len die Mitarbeiter der Stadtwerke unter 
der Telefonnummer (0385) 633-1886.
Übrigens ist Erdgas als Kraftstoff nicht nur 
umweltschonend, sondern auch günstig. 
Anfang Januar kostete ein Kilogramm Erd-
gas an den Tankstellen im Durchschnitt 
rund ein Drittel weniger als ein Liter Benzin. 
Zusätzlicher Pluspunkt: Der Energiegehalt 
von Erdgas ist höher als von Benzin. Das 
heißt zugleich seltener tanken.

Moderne Autos, die mit Erdgas betrieben werden, schonen nicht nur die Umwelt, sondern 
auf lange Sicht auch den Geldbeutel Foto: Erdgas Mobil GmbH

Umweltschonende Erdgasautos

Förderprogramm 
der Stadtwerke geht 
in die nächste Runde
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WAG - Wasserversor-
gungs- und Abwas-
serentsorgungsgesell-
schaft Schwerin mbH
Eckdrift 43 - 45
19061 Schwerin

Geschäftsführer
Holger Fricke
Lutz Nieke
Telefon
(0385)  6  33  15  61
Fax
(0385)  6  33  15  62
E-Mail
wag@schwerin.de
Internet
www.wag-schwerin.de

SAE - Schweriner 
Abwasserentsorgung
Eckdrift 43 - 45
19061 Schwerin

Werkleiter
Lutz Nieke
Telefon
(0385)  6  33  35  60
Fax
(0385)  6  33  33  50
E-Mail
info@snae.de
Internet
www.saesn.de

Kleinkläranlagen und 
Sammelgruben
Mit der Abfuhr 
von abflusslosen 
Sammelgruben und 
Kleinkläranlagen hat 
die SAE nach einer 
Ausschreibung auch 
in diesem Jahr wie-
der die Schweriner 
Firma Günther Schuldt 
- Fäkalienentsorgung 
beauftragt. Die 
Abrechnung erfolgt 
über die SAE bei 
Kleinkläranlagen nach 
abgefahrener Menge 
Schlamm und bei 
Sammelgruben nach 
dem jeweiligen Frisch-
wasserverbrauch.
Entsorgungstermine 
sind bei der Firma 
unter der Telefonnum-
mer (0385) 71 08 60 
zu vereinbaren.

Schwerin • Jährlich investiert die Was-
serversorgungs- und Abwasserentsor-
gungsgesellschaft Schwerin (WAG) in 
ihre Anlagen und Netze, um eine stabile 
sichere Versorgung der Schweriner mit 
Trinkwasser zu garantieren. Sechs Mit-
arbeiter der WAG sorgen dafür, dass 
die dazu erforderlichen Bauvorhaben 
geplant und termingerecht durchgeführt 
werden.

Basis für die jährlichen Baumaßnahmen 
sind die langfristigen Erneuerungskonzepte. 
Nach Bewertung des baulichen Zustandes 
der Anlagen werden langfristig die erforder-
lichen Erneuerungen an Netzen und Anla-
gen für einen Zeitraum von bis zu zehn Jah-
ren festgeschrieben. Für diese Planungen 
ist es wichtig, nicht nur Alter, Material und 
Größe des Rohrnetzes im Blick zu haben. 
„Insbesondere die demografische Entwick-
lung und der in den nächsten Jahren zu 
erwartende Trinkwasserverbrauch spielen 
dabei eine große Rolle. Ziel ist, Kapazitäten 

und die Netze und Anlagen so auszulegen, 
dass auch die nächsten Generationen mit 
den benötigten Trinkwassermengen und 
einer hervorragenden Trinkwasserqualität 
versorgt werden“, erklärt Kornelia Danne-
berg, technische Leiterin der WAG. Langfri-
stige Pläne existieren zum Beispiel für die 
Erneuerung der Hausanschlüsse. So werden 
pro Jahr etwa 180 Hausanschlüsse ausge-

tauscht. „Da einige Versorgungsleitungen 
sogar noch von 1900 stammen, ist es 
an der Zeit, auch diese auszuwechseln“, 
so Danneberg. Ab März werden unter 
anderem Trinkwasserleitungen und Haus-
anschlüsse in der Helenen-, Eisenbahn- und 
Schliemannstaße und Am Werder erneuert 
sowie die Kanäle ausgebessert. Auch die 
Brunnensanierung hat 2010 Priorität.   mw

Kornelia Danneberg, technische Leiterin bei der WAG (3.v.r.), und ihr Team planen weit im 
Voraus, welche technischen Anlagen erneuert oder saniert werden Foto: maxpress/mw

Investitionen lohnen

Langfristige Konzepte 
für eine sichere 
Versorgung der Stadt

Seit rund 30 Jahren arbeiten Horst Warnke (vorn) und Arthur Falow als Rohrnetzmonteu-
re. Einer ihrer Arbeitsorte: die Kollektoren unter dem Großen Dreesch Foto: maxpress/ja

Fließender Tagesablauf dank Schichtbetrieb und Einsatz der Monteure

Nachtarbeit für frisches Wasser
Wüstmark • Morgens einen Kaffee 
kochen, duschen, die Zähne putzen: 
Für all das wird fließendes Wasser 
benötigt. Damit es aus dem Hahn nach 
dem Aufdrehen sprudelt und ordent-
lich abfließt, arbeiten die Mitarbeiter 
der Wasserversorgungs- und Abwas-
serentsorgungsgesellschaft Schwerin 
(WAG) auch nachts.

Ohne fließendes Wasser auch nur für ein 
paar Stunden auszukommen, ist für viele 
Menschen kaum vorstellbar. Damit die 
Schweriner diese Erfahrung nicht machen 

müssen, sind die Mitarbeiter der WAG im 
Leitstand auf der Kläranlage rund um die 
Uhr im Dienst. Zusätzlich gibt es in allen 
Bereichen der Trinkwasserver- und Abwas-
serentsorgung einen Bereitschaftsdienst, 
der bei Störungen in den Nachtstunden, 
am Wochenende und an den Feiertagen 
schnell für Abhilfe sorgt.
„Notwendige Arbeiten an den Trink- und 
Abwasseranlagen werden schon mal in die 
Nachtzeit verlegt, um die Auswirkungen 
für unsere Kunden möglichst gering zu 
halten”, sagt Peter Bongartz, Gruppenlei-
ter Instandhaltung.  Jane Ay

Feldstadt • Der Mensch besteht nicht 
nur zu 60 Prozent aus Wasser - Wasser 
ist der Lebensspender des Menschen. 
Unter dem Motto „Früh übt sich“ 
organisiert die Wasserversorgungs- 
und Abwasserentsorgungsgesellschaft 
(WAG) regelmäßig Veranstaltungen 
zum Thema Wasser für Kinder aller 
Altersgruppen. Im Dezember wurde den 
Vier- bis Sechsjährigen der Kindertages-
stätte Feldstadtmäuse der Kita gGmbH 
auf spielerische Art und Weise die 
Bedeutung des Wassers nahe gebracht. 
Spannend erklärte Jürgen Deter ihnen 
unter anderem den Wasserkreislauf. 
„Umwelterziehung kann gar nicht früh 
genug an unseren Nachwuchs herange-
tragen werden“, erklärt Holger Fricke, 
Geschäftsführer der WAG, das Engage-
ment des Unternehmens. mw

Wissenwertes für Kinder

Spannende 
Quelle des Lebens
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Nahverkehr Schwerin 
GmbH
Ludwigsluster
Chaussee 72
19061 Schwerin
Postfach 15 01 42
19031 Schwerin
Zentrale
Telefon 
(0385)  39  90-0
Fax
(0385)  3  97  61  53

Kundendienstbüro 
und Fundbüro
Platz der Freiheit
Telefon
(0385)  71  06  35
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.
09.00 - 13.00 Uhr
13.30 - 18.00 Uhr
Mi. 
09.00 - 13.00 Uhr

Fahrplanauskunft 
(0385)  39  90-222

Abo-Service
(0385)  39  90-555

Tarifauskunft
(0385)  39  90-666

Leitstelle Straßenbahn 
und Bus
(0385)  39  90-444

Service Parken
(0385)  39  90-446

Schadens- und 
Unfallbearbeitung
(0385)  39  90-161
(0385)  39  90-162

Internet
www.nahverkehr-
schwerin.de
E-Mail
info@nahverkehr-
schwerin.de

NVS Tipp 
Unter www.parkenin-
schwerin.de finden Sie 
Tipps zum Parken in 
Landeshauptstadt.
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Schwerin • Seit einigen Wochen hat er 
uns fest im Griff - der alte Winter, der 
von Herrn Goethe so schön in seinem 
Osterspaziergang beschrieben wird. 

Doch während in einigen Städten Deutsch-
lands die Straßenbahnen des Nahverkehrs 
arge Probleme hatten und es sogar in 
Halberstadt zum völligen Stillstand bei der 
Straßenbahn kam, konnte die Schweri-
ner Straßenbahn trotz Schnee und Eis 
pünktlich und zuverlässig wie immer ihre 
Runden drehen. Das Geheimnis liegt in der 
Technik, die seit dem Jahr 2002 auf dem 
Arbeitswagen der Straßenbahnwerkstatt 
installiert ist.
Dieser Wagen räumt nicht nur mit dem 
Schneepflug die Strecke frei, sondern 
bringt auch mit dem dritten Stromabneh-
mer, der auf dem Wagendach montiert 
ist, eine dünne Schicht Glyzerin an die 
Fahrleitung. Bei Frostgefahr und hoher 
Luftfeuchtigkeit wird die Bahn von Mit-
arbeitern der Schienenfahrzeugwerkstatt 
zum Einsatz gebracht. 
Mit einer maximalen Geschwindigkeit von 
20 km/h - damit der Schmierfilm nicht 
abreißt - wird die komplette Fahrleitung im 
Netz und auf dem Betriebshof bestrichen. 
Eine Hydraulikanlage pumpt das leicht 
vorgewärmte Glyzerin hoch in den Strom-
abnehmer, der nicht, wie sonst üblich, mit 
einer Schleifkohle, sondern mit einer Filz-
rolle an der Fahrleitung anliegt. Diese Filz-
rolle wird mit dem Schmierstoff getränkt 

und bestreicht dann beim Abrollen den 
Fahrdraht gleichmäßig mit einer dünnen 
Schicht. Das überschüssige Glyzerin tropft 
aus der Filzrolle in eine Auffangwanne, 
läuft von dort zurück in den Vorratsbehäl-
ter, wird wieder erwärmt und beginnt seine 
Rundreise aufs Neue.
Durch den Schmierfilm an der Fahrleitung 
kann die hohe Luftfeuchtigkeit um den 
Fahrdraht herum keine geschlossene feste 
Eisdecke bilden, das Eis bleibt immer 
brüchig und locker. So haben die Straßen-

bahnen immer Strom und der Winter kann 
sie nicht schrecken. Da haben es die Busse 
und ihre Fahrer schon schwerer. Trotz flei-
ßigem Einsatz der Winterdienstfahrzeuge 
sind die Fahrbedingungen auf den Straßen 
schwierig. Nebenstraßen werden erst nach 
den Hauptstraßen beräumt und auch die 
Straßen hinter der Stadtgrenze bieten oft 
widrige Bedingungen. Zudem gibt es leider 
immer noch Autofahrer, die mit Sommer-
reifen fahren und damit sich und andere 
gefährden. 

Spezielle Technik des Nahverkehrs sichert Fahrbetrieb trotz Frost

Keine vereisten Oberleitungen 

Der Arbeitswagen des Nahverkehrs ist mit einem Schneepflug und einer speziellen Hydrau-
likanlage ausgerüstet Foto: NVS

Schwerin • Kommt es in einer Straßen-
bahn zum Notfall, können Sekunden für 
den Ausgang der Situation entscheidend 
sein. Weil Sicherheit Priorität hat, gibt es 
den heißen Draht zum Fahrer. 

Betätigt ein Fahrgast die Ruftaste zum 
Fahrer (1), kann dieser eine Verbindung 
herstellen (2). Auf einem Display im 
Führerstand wird ihm angezeigt, von wo 
im Wagen der Notruf stammt (3). Leuch-

tet das Symbol mit dem Ohr auf (4), 
weiß der Fahrgast, dass er vom Fahrer 
gehört wird. Dieser „heiße Draht“ kann 
zum Beispiel genutzt werden, wenn sich 
Fahrgäste bedroht fühlen. Der Fahrer kann 
dann jederzeit über eine Funkverbindung 
zur Leitstelle Hilfe oder gar die Polizei 
anfordern. 
Die Sprecheinrichtung ist in allen Straßen-
bahnen jeweils an den breiten Türen ange-
bracht. Sie ist besonders für Fahrgäste 
gedacht, die sich im zweiten Wagen von 
Doppelzügen aufhalten, da die ja nicht bis 
zum Fahrer gehen können. 
Auch die Installation von Videokameras 
hat sich bewährt. Vor allem bei Straf-
taten in der Straßenbahn können die 
Videoaufzeichnungen zur Beweisführung 
beitragen. 
„Auch wenn sie sehr selten vorkommen, 
sind unsere Mitarbeiter für Notfälle bestens 
geschult“, erklärt Norbert Klatt, Geschäfts-
führer der Nahverkehr Schwerin GmbH. 
„Die Sicherheit unserer Fahrgäste geht 
immer vor und deshalb setzen wir neben 
einer guten Ausbildung für unsere Mitarbei-
ter auf modernste Technik.“

Gegensprechanlage sorgt für Sicherheit in der Straßenbahn

Über den heißen Draht verbunden  

Über die Sprechanlage an den Doppeltüren können Fahrgäste im Notfall Kontakt zum 
Fahrer aufnehmen Collage: maxpress/max
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Kontakt
Ellerried 74
19061 Schwerin
(0385) 48  50  00
info@belasso.de
www.belasso.de

Öffnungszeiten 

Saunawelt
Montag bis 
Donnerstag
10.00 bis 23.00 Uhr 
Freitag
10.00 bis 24.00 Uhr 
Samstag / Sonntag
10.00 bis 21.30 Uhr

Fitnesswelt
Montag bis Freitag
9.00 bis 21.30 Uhr 
Samstag / Sonntag
9.00 bis 20.00 Uhr

Restaurant
Montag bis Freitag
12.00 bis 14.00 Uhr
und ab 17.00 Uhr, 
Samstag ab 12.00 Uhr,
sonntags geschlossen,
jeden 2. Sonntag 
Familienbrunch

Happy Bowl
Montag bis Sonntag 
ab 17.00 Uhr 
und nach Verein-
barung

Veranstaltungen

Feriensport im belasso
Tolle und preisgünstige 
Angebote für Ballsport 
und Bowling gibt es 
während der Winter-
ferien vom 8. bis 19. 
Februar für Schülerin-
nen und Schüler. 
Schülerausweis nicht 
vergessen!

Freitag, 5. Februar
Sauna ohne Ende, 
Beginn 19 Uhr

Sonntag, 14. Februar
Familienbrunch, 
Beginn 10 Uhr

Samstag, 20. Februar
80er-Jahre Party,
Beginn 21 Uhr, für 
Mitglieder frei

Sonntag, 28. Februar
Familienbrunch,
Beginn 10 Uhr

★ ★ ★ ★ ★

Bungee-Trampolin und Hindernisparcours sind nur zwei Highlights  Foto: Kids Fun World

Kids Fun World bringt spannende Spiele in das belasso

Keine Langeweile in den Ferien
Schwerin • Ihre Freizeit brauchen Schü-
lerinnen und Schüler während der Winter-
ferien nicht vor dem Fernseher oder dem 
Computer zu vergeuden. Mehr Abwechs-
lung und dazu noch eine gesunde Portion 
Bewegung bietet das belasso zusammen 
mit der „Kids Fun World” vom 4. bis 14. 
Februar. Im Indoor-Bereich der Wellness- 
und Sportlandschaft stehen verschiedende 
Spielbereiche für Kids von 3 bis 14 Jahren 
bereit. Spaß und Action bieten Bungee-
Trampolin, Bullenreiten und Klettern. Auf 
der Riesenrutsche und der Riesenhüpfburg 

kann sich jeder kleine Freigeist prima aus-
toben. „Unser geschultes Personal sichert 
die Kinder an jedem Gerät. Das belasso 
bietet sich zudem bestens als Einrichtung 
für unsere Spieleinheiten an. So wird aus 
dem Spielabenteuer ein sicheres Vergnü-
gen”, sagt Henning Schirrmeister von der 
„Kids Fun World”. Ein Musik- und Modera-
torenprogramm rundet das bunte Angebot 
ab - Für Langeweile in den Ferien ist im 
belasso kein Platz.
Pro Tag beträgt der Preis für die Kleinen nur 
6 Euro. Eltern zahlen die Hälfte.        ako

Im März starten die neuen Präventionskurse

Schonend vorgebeugt
Schwerin • Die Präventionskurse gehö-
ren zu den am meisten nachgefragten 
Kursen im belasso. Kein Wunder, denn 
sie bieten nicht nur die optimale Vor-
beugung gegen Krankheiten, sondern 
werden auch noch von den gesetzlichen 
Krankenkassen bezuschusst. 

Für die Präventionskurse im März kön-
nen sich Interessierte bereits jetzt im 
belasso anmelden. Die Einheiten von 

Aqua- bis Wirbelsäulengymnastik machen 
den Körper auf schonende Weise fit und 
wappnen ihn gegen Volkskrankheiten wie 
Rückenschmerzen und Übergewicht sowie 
deren Folgen. Teilnehmer können außer-
dem auch  die Rückenschule, das Autogene 
Training, die Progressive Muskelentspan-
nung nach Jacobson oder das Training auf 
dem Power Plate nutzen.
„Die entspannenden und gesundheitsför-
dernden Übungen bieten sich gerade für 
Menschen an, die selten oder lange keinen 
Sport mehr betrieben haben”, sagt Andreas 
Kalbe, Leiter im Bereich Fitness des belasso. 
„Neben den präventiven Aspekten fördern 
die Kurse auch die Beweglichkeit und Kondi-
tion. Besonders Aquagymnastik bietet sich 
dazu an”, empfiehlt Kalbe.
Die Wirksamkeit dieser Kurse hat der 
Gesetzgeber längst erkannt und so sind 
die gesetzlichen Krankenkassen zu einer 
finanziellen Beihilfe verpflichtet. Abhängig 
ist die Höhe der Bezuschussung von der 
jeweiligen Gesundheitskasse. Im Regelfall 
erhalten die Teilnehmer 75 bis 100 Prozent 
der Kursgebühr zurück.  
Neue Kurse beginnen ab dem 8. März. Die 
Anmeldung sollte aufgrund begrenzter Teil-
nehmerzahl rechtzeitig erfolgen. Für private 
Kassenpatienten bietet das belasso regel-
mäßig günstige Alternativkurse an.     ako

Das Trainieren im Wasser ist besonders 
schonend       Fotos: maxpress/max

Schwerin • Am 19. Februar macht die 
„Jägermeister-Promotion-Tour” im  belasso 
halt. Für eine ausgelassene Stimmung 
sorgt an diesem Abend nicht nur das 
Jägermeister-Maskottchen. Mit vor Ort 
ist ein Party-Team, das sich tolle Spiele 
für die Gäste überlegt hat. Zum Pro-
bieren wird gratis Jägermeister aus-
geschenkt. Eine Bowlingbahn für bis 
zu sechs Personen kann zu dieser 
Veranstaltung unter (0385) 48 50 00 
reserviert werden.
Tipp: Auch für die beliebte 80er-Jahre-
Party am 20. Februar sollte sich schon 
frühzeitig angemeldet werden.  ako

Jägermeister-Promotion-Tour

Partyspaß auf 
der Bowlingbahn

Speck lass nach im belasso

Fit gemacht für die
wärmere Jahreszeit
Schwerin • Die Feiertage sind schon 
einen guten Monat rum, der Festtags-
speck ist aber geblieben? Für ein gesun-
des Abnehmen mit Spaß-Faktor bietet das 
belasso auch im März wieder sein beliebtes 
achtwöchiges Fitness-Programm an. So 
rückt die vielbeschworene Bikini-Figur nicht 
in weite Ferne, sondern wird zum festen 
Ziel für die wärmeren Monate.
Vom 15. März bis 12. Mai trainieren die 
Teilnehmer jede Woche gemeinsam in der 
Gruppe an zwei festen Terminen. Unter 
professioneller Anleitung eines belasso-Trai-
ners, der mit Erfahrung und Ratschlägen 
zur Seite steht, gestaltet sich das Abneh-
men leichter. Ein Kurs aus dem vielfäl-
tigem Fitness-Angebot kann zudem einmal 
wöchentlich besucht werden. Ob Aerobic 
oder lieber Yoga, jeder Gast kann das 
Training nach seinen persönlichen Vorlieben 
gestalten. 
Nicht nur professionell und motiviert, son-
dern auch preisgünstig wird den unge-
liebten Kilos zu Leibe gerückt. Pro Woche 
beträgt der Preis lediglich 9,90 Euro. 
Zum Kursende profitieren die Teilnehmer 
doppelt: Für jedes abgespeckte Kilo erhal-
ten sie zwei Euro in bar. 
Die Teilnahmerzahl für den März-Kurs ist 
begrenzt. Eine Anmeldung unter (0385) 
48 50 00 wird empfohlen.  Anja Kollruß


